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Risikokategorien 
 
Die Betriebsarten sind nach folgenden (statischen) Kriterien in eine Risikokategorie 
einzustufen: 
 

a) Produktionsstufe (Primärproduktion oder der Primärproduktion nachfolgende Stufen), 
b) Umgang mit dem Produkt (Umgang mit offenen, umhüllten oder verpackten 

Lebensmitteln), 
c) Ort der Abgabe (Herstellerbetriebe, die Lebensmittel im Sinne des Artikels 3 Nr. 7 der 

Verordnung (EG) Nr. 178/2002 im Einzelhandel be- oder verarbeiten; Herstellerbetriebe 
ausgenommen Einzelhandel), 

d) Kontaminationsrisiko (z. B. Zerkleinerungsgrad), 
e) Risikostufe des Produktes. 

 
Die Risikokategorien für die Risikoberwertung teilt sich in folgende Stufen auf:  
 
Risikokategorie 1: 
Herstellung von Lebensmitteln mit hohem Risiko ohne direkte Abgabe an den Endverbraucher 
 
Risikokategorie 2: 
Herstellung von Lebensmitteln mit mittlerem Risiko ohne direkte Abgabe an den 
Endverbraucher 
 
Risikokategorie 3: 
Herstellung von Lebensmitteln (Umgang mit offenen Lebensmitteln) mit geringem Risiko ohne 
direkte Abgabe an den Endverbraucher 
oder 
mit hohem Risiko bei direkter Abgabe an den Endverbraucher 
 
Risikokategorie 4: 
Herstellung von Lebensmitteln mit mittlerem Risiko (Umgang mit offenen Lebensmitteln) bei 
direkter Abgabe an den Endverbraucher 
oder 
Umgang mit verpackten/umhüllten Lebensmitteln ohne direkte Abgabe an Endverbraucher 
 
Risikokategorie 5: 
Herstellung von Lebensmitteln mit geringem Risiko (Umgang mit verpackten Lebensmitteln) 
bei direkter Abgabe an den Endverbraucher 
 
Risikokategorie 6: 
Primärproduktion oder 
Umgang mit verpackten/umhüllten Lebensmitteln mit direkter Abgabe an den Endverbraucher, 
ohne zusätzliches Kontaminationsrisiko 


